
 



 



 



 

 

 



 

Liebe Gemeinde, 
 
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu“ 
 
Mit diesen Worten aus der Offenbarung 21,5 sind wir ins neue Jahr 
gestartet. Diese Worte werden uns das Jahr hinweg begleiten denn Sie 
sind unsere Jahreslosung für 2026. 
 
Es sind für mich Worte der Hoffnung und der Zuversicht aber auch Worte, 
die Mut machen Veränderungen und Neuerungen anzunehmen. Mut, sich 
neuen Herausforderungen zu stellen. 
 
Der Prozess EKHN 2030 wird weiter voran schreiten und wir werden Sie 
auf dem Laufenden halten. Es wurden und werden noch viele Gespräche 
geführt, Sitzungen abgehalten. Dies wird eine Veränderung sein, die uns 
über die nächsten Jahre begleiten wird. In unserer 
Gemeindeversammlung werden wir Sie gerne über alles informieren und 
hoffen auf Ihr Kommen am 19.04.2026 um 11.00 Uhr. 
 
Erneuerungen und Veränderung sind teilweise aber auch sichtbar und 
manchmal geht es auch um  weltliche Güter über die wir uns Gedanken 
machen: „Brauchen wir das? Ist das wirklich nötig?“ So haben wir uns im 
letzten Jahr unter anderem mit der Anschaffung von neuen Stapelstühlen 
beschäftigt. Unsere alten Stapelstühle waren buchstäblich in die Jahre 
gekommen, einer nach dem anderen ging kaputt. Wir haben Probe 
„gesessen“ und Preise eingeholt, Farben verglichen und diskutiert. Wir 
hoffen das wir Sie an Ostern positiv mit unseren neuen Stühlen 
überraschen können. Und keine Angst, die alten Stühle werden nicht 
einfach auf den Müll geworfen sondern im Zuge der Nachhaltigkeit unter 
anderem von Vereinen weiter genutzt.  
 
Auch in zusätzliches Treppengeländer am Treppenaufgang Puiseauxplatz 
und eine Absturzsicherung an den Sitzstufen ist bestellt.  
 
 



 

Der Frühling kommt, die Natur wird erwachen und auch die Osterzeit 
gehört zum Frühling. Und so ist auch die Auferstehung Jesu an Ostern ein 
Zeichen der Hoffnung. 
 
Lassen Sie uns dieses Jahr voller Hoffnung und Zuversicht starten. Denn 
Sie wissen ja, „Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu“ 
 
Ich wünsche Ihnen Zuversicht und vor allem Gesundheit und freue mich 
auf unsere vielfältigen Begegnungen 
 
Ihre Claudia Wolny  



 

Auf dem Weg – Gott geht mit  

„Während sie miteinander redeten und nachdachten, kam Jesus selbst 
dazu und ging mit ihnen.“ (Lukas 24,15)  

Die Monate von März bis Mai sind eine besondere Zeit. Der Winter liegt 
hinter uns, doch der Frühling ist noch nicht ganz angekommen. Die Tage 
werden länger, das Licht verändert sich, erste Knospen zeigen sich. 
Gleichzeitig ist vieles noch ungewiss. Das Leben fühlt sich in diesen 
Wochen oft wie ein Dazwischen an. Etwas Altes ist vorbei, etwas Neues 
beginnt sich erst langsam abzuzeichnen. Genau solche Übergangszeiten 
kennen wir auch aus unserem eigenen Leben. Zeiten, in denen wir 
unterwegs sind, aber noch nicht genau wissen, wohin der Weg führt.  

Die Geschichte der beiden Jünger auf dem Weg nach Emmaus passt gut zu 
dieser Stimmung. Sie sind unterwegs nach einem schweren Einschnitt. 
Ihre Hoffnungen haben sich nicht erfüllt, ihre Erwartungen sind 
zerbrochen. Sie hatten geglaubt, dass mit Jesus alles anders werden 
würde. Nun ist er tot, und sie bleiben mit ihren Fragen zurück. Also gehen 
sie. Sie reden miteinander, drehen die Ereignisse hin und her und 
versuchen zu begreifen, was geschehen ist.  

Mitten in dieses Gespräch tritt Jesus selbst. Er geht mit ihnen, ohne sich zu 
erkennen zu geben. Kein großer Auftritt, keine Erklärung von oben herab. 
Er hört zu, stellt Fragen und lässt die beiden erzählen. Die Jünger merken 
nicht, wer da neben ihnen hergeht. Und trotzdem ist er da. Schritt für 
Schritt, auf genau diesem Weg, den sie gerade gehen.  

Hier wird Ostern lebendig. Gott begegnet uns nicht nur in besonderen 
Momenten, wenn alles klar und fest ist. Er begegnet uns auch in der 
Bewegung, im Unterwegssein, mitten in unseren Gedanken und Fragen. 
Gerade dann, wenn wir ihn nicht eindeutig erkennen. Gerade dann, wenn 
wir zweifeln, enttäuscht sind oder nicht wissen, wie es weitergehen soll.  

Viele von uns kennen solche Wege. Zeiten, in denen wir Entscheidungen 
treffen müssen, Abschiede erleben oder Veränderungen aushalten. 
Zeiten, in denen wir Gott nicht deutlich spüren. Die Emmausgeschichte 
macht Mut, diesen Weg trotzdem zu gehen. Sie zeigt, dass Gottes Nähe 
nicht davon abhängt, ob wir sie sofort wahrnehmen. Christus geht mit, 



 

auch wenn er uns fremd vorkommt, auch wenn wir ihn nicht benennen 
können.  

Erst später, beim gemeinsamen Essen, beim Teilen des Brotes, erkennen 
die Jünger, wer die ganze Zeit bei ihnen war. Rückblickend verstehen sie, 
dass Gott längst Teil ihres Weges war. In ihren Gesprächen, in ihrer 
Trauer, in ihrer Hoffnung, die langsam wieder gewachsen ist.  

Vielleicht werden auch wir Gott oft erst im Rückblick entdecken. Vielleicht 
merken wir irgendwann, dass wir auf unseren Wegen nicht allein waren. 
Die Zeit zwischen März und Mai lädt uns ein, aufmerksam zu bleiben für 
diese leisen Spuren. Für Gespräche, die uns tragen. Für Menschen, die ein 
Stück mitgehen. Für Momente, in denen Hoffnung neu aufscheint.  

Die Osterbotschaft gilt uns heute genauso wie damals. Christus geht mit. 
Auf unseren Wegen durch diese Frühlingszeit und durch unser Leben. Still, 
treu und näher, als wir denken.  

 

Ihre Pfarrerin  

 

 

Liebe Grüße   

Lisa  Großpersky 



 

 



 



 

 



 

„Siehe, ich mache alles neu!“ Unter dem Motto der Jahreslosung 2026, 
fand am 31. Januar 2026 der erste Konfitag des Nachbarschaftsraum 
Rodgau-Rödermark statt (bisher Rodgauer Konfitag).  
Auch in diesem Jahr haben sich die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
in verschiedene Workshops eingewählt und sich auf die verschiedenste 
Art und Weise mit der Jahreslosung beschäftigt.  

Von frisch gebackenem Brot, tanzen, selbstgebauten Orgelpfeifen, dem 
Umgang mit Demenz, einem Theater-Workshop und zwei kreativ Work-
shops, in dem ein Song umgeschrieben wurde und die eigene ideale Welt 
in einem Karton gebaut wurde. Konnten die Jugendlichen viel erleben. 
Natürlich durfte auch ein Buffet zur körperlichen und ein Gottesdienst 
zur geistigen Stärkung nicht fehlen. Mit viel Mut wurden in eben diesem 
die Ergebnisse des Tages präsentiert.  



 



 



 



 



 



 

 



 

 



 



 

Seniorenheimgottesdienste 
 

Immer am letzten Donnerstag im Monat 

Haus Elfriede in Rollwald: 15.30 Uhr 

K&S Seniorenresidenz: 16.30 Uhr 

 



 

Sonntag, 

01. März 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Auftritt unseres Kirchenchors „DeLumine“ —

Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für unseren Kirchenchor „DeLumine“ 

Sonntag, 

08. März 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst  —  Prädikantin Sylvia Heiber-Loichen 

Kollekte: Für die Inklusive Gemeindearbeit 

Sonntag, 

15. März 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst — Prädikantin Bärbel Dörr 

Kollekte: Für die Kinder– und Jugendarbeit in unserer eigenen 

Gemeinde 

Sonntag, 

22. März 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst —Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Stiftung für das Leben 

 

Sonntag, 

29. März 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst — Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Seniorenarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Donnerstag, 

02. April 2026 

19.00 Uhr 

Agapemahl — Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Konfirmandenarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Freitag, 

03. April 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst an Karfreitag— Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die christlich-jüdische Verständigung (ImDialog) 

Sonntag, 

05. April 2026 

06.00 Uhr 

Osternacht— Prädikantin Angelique Dreher-Volz 

—————————————————- 

10.00 Uhr 

Ostergottesdienst— Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in 

Gemeinden, Dekanaten und Jugendwerken 

Montag, 

06. April 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst an Ostermontag — Prädikantin Sylvia Heiber-Loichen 

Kollekte: Für unseren Kirchenchor „DeLumine“ 



 

Sonntag, 

12. April 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst — Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Kinder– und Jugendarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

19. April 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst —Prädikantin Sylvia Heiber-Loichen 

Kollekte: Für den Arbeitslosenfonds der EKHN sowie Für die Arbeit und 

Qualifizierung 

Sonntag, 

26. April 2026 

10.00 Uhr 

Vorstellungsgottesdienst unserer Konfirmand*innen —                         

Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Konfirmandenarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

03. Mai 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Auftritt unseres Kirchenchors „DeLumine“ —            

Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für unseren Kirchenchor „DeLumine“ 

Sonntag, 

10. Mai 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst —Prädikantin Bärbel Dörr 

Kollekte: Für die kirchenmusikalische Arbeit der EKHN 

Donnerstag, 

14. Mai 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst an der Gänsbrüh 

Kollekte: Für die Evangelische Weltmission (EMS und VEM) 

Sonntag, 

17. Mai 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst — Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die AG Hospiz der EKHN 

Sonntag, 

24. Mai 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst an Pfingsten — Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Arbeit des Ökumenischen Rates der Kirchen (ÖRK)  

Montag, 

25. Mai 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst an Pfingstmontag — Prädikantin Bärbel Dörr 

Kollekte: Für die Seniorenarbeit in unserer eigenen Gemeinde  

Sonntag, 

31. Mai 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl — Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Stiftung Nieder-Ramstädter Diakonie  



 



 



 



 

Bestattungen 

Taufen 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche  

Mini-Kids 

im Alter von 0—3 Jahren 

Dienstag 9.30—10.30 Uhr 

Kontakt: Frau Nikelski 

                Gemeindebüro 

Konfirmandenunterricht Dienstag 15.30—17.00 Uhr 

Seniorinnen und Senioren  

Seniorennachmittag „55+“ jeden letzten Mittwoch im Monat        

14.30—16.30 Uhr 

Kontakt: Gabi Butzlaff  

                Tel: 06182-955 40 01 

                Gisela Gomolka 

                Tel: 06106—71 69 5 

  



 

Bibel-/Gesprächskreise  

Stunde unter Gottes Wort Sonntag 19.30 Uhr 

Bibelstunde Montag 19.30 Uhr 

Ökumenischer Bibelgesprächskreis jeden 2. und 4. Dienstag im Monat  

15.00 Uhr 

Kontakt: Helga Hoffmann 

                Tel: 06106—7 25 61 

Gruppen für Erwachsene 

Die Kochenden Männer einmal im Monat mittwochs ab 11.00 Uhr 

Kontakt: Detlef Loichen 

                Tel: 06106—2 59 80 31 

Kirchenchor „DeLumine“ Dienstag 14-täglich 20.00—21.30 Uhr 

Kontakt: René Frank 

                Tel: 06104—66 08 06 

                Mail: rene.frank@web.de 



 

Landeskirchliche Gemeinschaft Rodgau (LGR) 

Kontakt:  

Sylvia Heiber-Loichen  Tel. 06106—2 59 80 31 

Gisela Gomolka   Tel. 06106—7 16 95 

Erwachsenenarbeit 

Montags, 19.30 Uhr Bibelstunde 

Sonntags, 19.30 Uhr Stunde unter Gottes Wort 

Frauengesprächskreise 

Kontakt: 

Sylvia Heiber-Loichen Tel. 06106—2 59 80 31 

Die Landeskirchliche Gemeinschaft Rodgau gehört zum „Evangelischen Gemeinschaftsver-

band“, einem eigenständigen, vom Pietismus geprägten Werk innerhalb der Landeskirche. 
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Vorsitzende  
Kirchenvorstand 
Claudia Wolny 

Tel. 0175—58 05 373 

wolny@123farben.de 

Gemeindebüro 
 
Carolina Horn 
Puiseauxplatz 4 
Tel. 06106– 87 66 21 
kirchengemeinde.nieder-
roden@ekhn.de 

Hausmeister 
 
Jürgen Pecher 

Tel. 0172/1688848  

Chorleiter „DeLumine“ 
 
René Frank 
Tel. 06104—66 08 06 
Rene.frank@web.de 

Kindergarten Birkenhain 
 
Jutta Scheidhauer-Würz 
Wismarer Str. 26 
Tel. 06106—7 57 03 
kita.birkenhain.nieder-
roden@ekhn.de 

Reinigungskraft 
 
Tuerkije Demirtas 

Pfarrerin  
Lisa Großpersky 
 
Tel. 06106—70 75 16 
Lisa.Grosspersky@ 
ekhn.de 




